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Sehr geehrte Frau Kollegin,
Sehr geehrter Herr Kollege,

ich freue mich Ihnen unseren Kli-
nikbrief 2019 zu präsentieren.

Seit September bieten wir unse-
ren Patientinnen und Patienten 
die Elektrophysiologische Unter-
suchung kurz EPU an. Es handelt 
sich dabei um eine spezielle Herz-
katheteruntersuchung für Patien-
ten mit Herzrhythmusstörungen. 
Dr. Michael Ulbrich bringt lang-
jährige Erfahrung in der kathe-
tergestützten Verödung von Herz-
rythmusstörungen mit und führt 
die Untersuchung bei uns in der 
Klinik durch. Wir freuen uns sehr 
darüber, dass wir ihn für unsere 
Klinik gewinnen konnten und hei-
ßen Dr. Ulbrich herzlich in unse-
rem Team willkommen.

Neues gibt es auch aus der radio-
logischen Praxis im Haus. Dort 
wurden mit dem CT SOMATOM 
GoTop und einem volldigitalen 
MRT zwei hochmoderne Geräte 
installiert. Eine deutlich geringe-
re Strahlenbelastung, die verkürz-
te Aufnahmezeit und offenere 
Geräte gestalten die Untersuchung 
für den Patienten sicherer und 
angenehmer. Auf Grund der noch 
höheren Auflösung resultiert eine 
noch exaktere Diagnosestellung 
und  bessere Vergleichbarkeit bei 
Verlaufskontrollen. 

Abschließend freuen wir uns über 
die Mitgliedschaft im Aktionsbünd-
nis Patientensicherheit und die 
positiven Ergebnisse der Patien-
tenbefragung 2018. Diese hervor-
ragende Auswertung spornt uns 
weiter an mit Ihnen gemeinsam 
das Beste für unsere Patienten zu 
erreichen.
Ich wünsche Ihnen interessanten 
Lesestoff und freue mich weiter-
hin auf eine gute Zusammenar-
beit mit Ihnen.

Herzlichst Ihr 

Achim Rotter
Ärztlicher 
Direktor
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Eröffnung EPU-Abteilung

Durch die Intensivierung einer bereits 
bestehenden Kooperation ist seit August 
letzten Jahres das Behandlungsspek-
trum für Patienten mit Herzrhythmus-
störungen in der Privatklinik Dr. Robert 
Schindlbeck erweitert worden. Unter 
der Leitung von Dr. Michael Ulbrich 
wurde innerhalb der bestehenden Struk-
turen ein rhythmologischer Schwer-
punkt etabliert. Neben Beratungen in 
einer Spezialsprechstunde können seit 
September 2018 auch elektrophysio-
logische Untersuchungen (EPU) und 
eine Verödung von Herzrhythmusstö-
rungen (Ablation) vor Ort angeboten 
werden. 

Im Rahmen einer EPU können mithilfe 
der mittlerweile vorhandenen Map-
pingsysteme die Mechanismen aller 
supraventrikulären und ventrikulären 
Herzrhythmusstörungen diagnostiziert 
werden. Sofern bei tachykarden Arrhyth-
mien eine Katheterablation indiziert 
ist, wird diese in der Regel unmittelbar 
im Anschluss an die EPU in der glei-
chen Prozedur durchgeführt. Neben 
einer Ablation mit Hochfrequenzstrom 
ist auch eine Kälteanwendung (Kryo-
ablation), insbesondere zur Pulmonal-
venenisolation bei Patienten mit Vor-
hofflimmern, im bereits bestehenden 
Herzkatheterlabor möglich. 

„Ich freue mich, an die kontinuierliche 
Weiterentwicklung des therapeutischen 
Angebots in der Privatklinik Dr. Robert 
Schindlbeck durch eine rhythmologi-
sche Schwerpunktversorgung mit einem 
erfahrenen, internistisch-kardiologi-
schen Team anknüpfen zu können“, 
sagt Dr. Ulbrich. 

Dr. Michael Ulbrich ist gebürtiger Münch-
ner und besonders spezialisiert auf die 
Behandlung von Herzrhythmusstörun-
gen. Er bringt langjährige Erfahrungen 
in der Diagnostik und kathetergestütz-
ten Ablation von Herzrhythmusstörun-
gen mit. Der 45-jährige Facharzt für 
Innere Medizin und Kardiologie hat 
nach dem Studium an der Ludwig-
Maximilians-Universität München 

seine klinische Ausbildung am Klini-
kum der Universität München absol-
viert. Nach einer fast siebenjährigen 
Tätigkeit am Herzzentrum Siegburg ist 
er Anfang 2018 in seine Heimatstadt 
zurückgekehrt und seitdem als Leiten-
der Oberarzt für das Helios Klinikum 
München West in der Kardiologie tätig. 
Er ist von der deutschen Gesellschaft 
für Kardiologie (DGK) im Bereich „Spe-
zielle Rhythmologie“ und „Interventi-
onelle Kardiologie“ zertifiziert. 

„Mit seiner hohen fachlichen Qualifi-
kation und insbesondere durch seine 
langjährige rythmologische Erfahrung 
ergänzt Dr. Ulbrich unser Leistungs-
spektrum optimal“, betont Robert 
Schindlbeck, Geschäftsführer der Pri-
vatklinik Dr. Robert Schindlbeck.

Dr. med. Michael Ulbrich 
TELEFON 08152 29-258

E-MAIL 
m.ulbrich@klinik-schindlbeck.de

Ansprechpartner

Dr. med.Michael Ulbrich 
Internist, Kardiologe & Elektrophysiologe
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Dr. med. Martin Brennenstuhl
TELEFON 08152 29-360

E-MAIL
m.brennenstuhl@klinik-schindlbeck.de

Ansprechpartner

Neues aus der Gastroenterologie / Endoskopie

Aktionsbündnis Patientensicherheit

Andreas Hutterer
TELEFON 08152 29-845 

E-MAIL
a.hutterer@klinik-schindlbeck.de

Ansprechpartner

Seit Oktober 2018 ist die Privatklinik 
Dr. Robert Schindlbeck Mitglied im 
Aktionsbündnis Patientensicherheit 
e.V. kurz APS. APS hat sich zum Ziel 
gesetzt, die Patientensicherheit in 
Deutschland kontinuierlich, nachhaltig 
und nachweisbar zu fördern. 

Dieses Ziel soll vor allem dadurch erreicht 
werden, dass Patientensicherheit als 
gesamtgesellschaftliche Aufgabe wahr-
genommen und die Sicherheitskultur 
in der Patientenversorgung gestärkt 
wird. Auf diese Weise trägt das APS 
mit dazu bei, ein lernendes Gesund-

heitssystem zu schaffen, in dem Pati-
enten sicher versorgt werden können. 
Vertreter aller Gesundheitsberufe, ihrer 
Verbände und von Patientenorganisa-
tionen haben sich zusammengeschlos-
sen, um eine gemeinsame Plattform 
zur Verbesserung der Patientensicher-
heit in Deutschland aufzubauen. 
Unter der Schirmherrschaft des Bun-
desministeriums für Gesundheit (BMG) 
ist das Aktionsbündnis Patientensicher-
heit das Netzwerk für eine sichere 
Gesundheitsversorgung in Deutsch-
land. Es ist beratend beteiligt bei Anhö-
rungen des BMG und arbeitet mit dem 
Gemeinsamen Bundesausschuss und 
den Patientenbeauftragten der Bun-
desregierung zusammen. 

Alle Handlungsempfehlungen und Pati-
enteninformationen, die heute in Fach-
kreisen und Privathaushalten im Ein-
satz sind, wurden in Arbeits- und 

Expertengruppen erstellt, die damit 
die zentrale Rolle bei der Erreichung 
des Vereinsziels, die Patientensicher-
heit zu verbessern, übernehmen.

Andreas Hutterer  
Beauftragter Qualitätsmanagement

Im Jahr 2018 haben wir die Abteilung  
Gastroenterologie / Endoskopie per-
sonell wie apparativ weiterentwickelt:  
Herr Dr. med. Reinhold Wagner ist als 
FA für Innere Medizin und Gastroen-
terologie nun als zusätzlicher Oberarzt 
mitverantwortlich im Team. Seinen 
hohen Wissensstand in der Gastroen-
terologie / Onkologie und seine Fer-
tigkeiten in der interventionellen Endo-
skopie konnte er überwiegend an 
unserer Klinik erwerben, diese dann in 
MünchenKlinik Bogenhausen vertie-
fen. In der pflegerischen Endoskopie-
assistenz wurden die Planstellen voll-
ständig besetzt. Technisch wurde die 
Videobildkette durch Ersatz von Pro-
zessor / Monitor, Endoskopen neues-
ter Bauart sowie damit deutlich ver-
besserter virtueller Chromoendo- 
skopie auf den derzeit höchsten  Stand 
der HD-Endoskopie „state of  the art“ 
gebracht. Dies ist vergleichbar mit dem 
Qualitätssprung von HDTV auf 4K-HD-
TV. Hierdurch können u.a. onkologi-

sche Erkrankungen in der endoskopi-
schen Diagnostik noch viel trenn- 
schärfer beurteilt und Vorläufer früher 
erkannt werden (z. B. bei Barrettschleim-
haut im Ösophagus, Colonpolypen oder 
Magenfrühneoplasien).
Hinzu kommt die Erweiterung und Aus-
differenzierung interventioneller Tech-
niken durch neue Applikatoren: Dies 
ermöglicht im fließenden Grenzbereich 
zwischen interventioneller Endosko-
pie und Chirurgie z.B. die noch siche-
rere Blutstillung im GI-Trakt oder auch 
die endoluminale endoskopische Ver-
sorgung von Perforationen - ohne OP. 
Dies erfolgt über neuartige Clipsyste-
me, die auf die Endoskopspitze auf-
gesetzt werden (OTSC- Over the scope 
clip). Zusätzlich wurden auch durch-
sichtige sog. BougieCaps angeschafft 
mit verbesserten Dilatationsmöglich-
keiten unter endoskopischer Kontrol-
le. Für die weitere Zukunft könnte mit 
diesen Techniken hier die intralumina-
le endoskopische Vollwandresektion 

etabliert werden (statt einer OP).  Des-
weiteren ist die Intensivierung der bron-
choskopischen Diagnostik geplant.

von links.:Dr. med. Martin Brennenstuhl  
Leitender Oberarzt Gastroenterologie

Dr. med. Reinhold Wagner 
Oberarzt Gastroenterologie
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c.teusch@radiologie-herrsching.de

Ansprechpartner

Topmodernes CT und volldigitales MRT in der  
Radiologie Herrsching

Dr. med. Christian Teusch
Radiologe

Das Jahr 2018 war von zahlreichen 
Renovierungsmaßnahmen der Praxis-
räume und vor allem von zwei großen 
Geräteinstallationen in der Computer-
tomographie und in der Magnetreso-
nanztomographie geprägt.
 
Im August 2018 wurde ein neues CT-
Gerät installiert. Das Spitzenmodell der 
aktuellen CT-Baureihe SOMATOM go.Top 
verfügt über innovative Funktionen, 
die die Untersuchungsdauer verkür-
zen und damit den Untersuchungs-
komfort für die Patienten verbessern, 
die Diagnosesicherheit durch reduzier-
te Artefaktanfälligkeit steigern und 
nicht zuletzt ganz erheblich die erfor-
derliche Strahlendosis verringern. 
Durch die noch schnellere Röhrenro-
tation, verkürzte Untersuchungszeit 
und verbesserte Detektortechnologie 
sind jetzt die Koronarkalkmessung und 
die CT-Koronarangiographie verläss-
lich und mit einer gegenüber der Herz-
katheteruntersuchung vergleichbaren 
Strahlenexposition möglich.

Im November 2018 haben wir das MRT-
Gerät in Herrsching auf ein voll digi-
tales System umgerüstet. Mit der Ein-
führung der digitalen Breitband- 
technologie dStream konnten wir die 
Bildqualität und Detailgenauigkeit auch 
hier weiter verbessern und gleichzei-
tig die Untersuchungszeit verkürzen. 
Die Öffnung des Magneten ist etwas 
weiter geworden, so dass unsere Pati-
enten besser Platz im Gerät finden.
 
Für die durchgeführten Maßnahmen 
ergab sich ein enger Zeitplan, die Her-
ausforderungen waren komplex. Über 
das Ergebnis können wir uns schon 
jetzt sehr freuen. Wir bedanken uns 
bei unseren Mitarbeitern und denen 
der Privatklinik Dr. Robert Schindlbeck, 
aber auch bei allen beteiligten Hand-
werkern und Firmenmitarbeitern. Vie-
len Dank auch für Ihr Verständnis für 
zeitweilige Einschränkungen unserer 
Serviceleistungen während der Pro-
jektphasen. 
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Ergebnisse Patientenbefragung 2018

Nicola Beutel
TELEFON 08152 29-212

E-MAIL 
n.beutel@klinik-schindlbeck.de

Die Auswertung unserer Patientenumfrage für das gesam-
te Jahr 2018 weist erneut ein sehr gutes Ergebnis auf. Von 
insgesamt 5312 Befragten erzielten die einzelnen Bereiche 
im Überblick im Schulnoten-System:

Bereich  Note 

Ärztlicher Dienst 1,5
Pflegerischer Bereich  1,4
Verpflegung  1,4
Diätberatung  1,9 
Hygiene- und Reinigungsbereich 1,7
Organisation  1,6
Einrichtung & Infrastruktur  1,9

Auf die Frage, ob sich Ihr Gesundheitszustand nach dem 
stationären Aufenthalt verbessert hat, gaben uns die  
Patienten die Gesamtnote 1,3. Eine Weiterempfehlung 
für die Klinik würden 98 % aller Patienten aussprechen. 

Dieses hervorragende Ergebnis spornt uns weiter an mit 
Ihnen gemeinsam unsere Patienten rundum zufrieden zu 
machen.

Das Erfolgsrezept der Privatklinik Dr. Robert Schindlbeck 
ist die ständige Weiterentwicklung der Qualität, Innovati-
on und Kontinuität, damit für die Patienten das Beste erreicht 
wird. Getreu dem Gründer-Motto von Dr. Robert Schindl-
beck: „Im Mittelpunkt unserer Bemühungen steht der kran-
ke Mensch.“

a.doerk@klinik-schindlbeck.de
a.doerk@klinik-schindlbeck.de

